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Nr. 146. Plenag den 27. Febrnac 1877. _ 
ER ) a in Breslau am 26. Februar 1877. 
88 Börfen - Telegramme. ee un 
1 “ una Pro 100 Kilogramm 
(Schtußkurke.) Feſtſetzungen 
. EN N der frädtifchen Markt a: mittlere leichte Waar 
TE: Berlin, den 27. ‚Bern 1877. (Telegr. Agentur.) Höch⸗ Nies ne Ni öde] Rice 
zB tv. 26 925 * 26 Deputation. ſter. er. 2 
5 more polen A. 18 1 18 9 e Errice 82 Sa 8 — ef- Weiter 2 
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. che E. A 105 60.105 50 Disk. Kommand.⸗A. 104 25.105 — Roggen, neuer 
1 leſiſche E. A. 121 99197 70 Meiner Bank 158 — 2 82 Serfte neue - 
u ' fer ordweſtbahn 181 50 181 —[Schleſ. Bankverein e 8 
>4 5 Rudolf⸗B. 42 50 9 0 eden f. Ind. u. bl. 60 50 60 25 
1 1 85 anknoten 163 60 163 9, Neden hütte 3 3 Fefegungen der pon der Handelsfammer ernannte 1 85 
Bod.⸗Kr.⸗Pfdbr. 79 25 8 Union 510 2 Per 100 Kilogramm fein er or dinür 
In. proz. 1 8 70 80 70 60 Königs⸗ u. Laurahütte 9470 5 Kuh, . 390 7527 — 
f — —.— > „A 102 60 102 10 Pofener 4pr. Pfandbr. 94 40 9430 22 en, Winterfrucht 29 50% 28 = 
ge: tihe B | IR ofener Rente - + 1 —5 W : N 2 = = Kiffer 2 zu: 
achbörse: ee ofen : 382,50, Kredit 240,00 Lombarden 127.00 8 \ 8 
Spirig per ern „März eh nominell. ee Sclagtein 1.81.48 1119 — 
Re A neuraereile ir den 27. ; ebruar: Reg en 152,0 M 9 en 
Berlin, den 27. Februar 1877. (Telegr. Agentur.) I Bere M. afer 1 ch ler, Nars DM. Wet 70,00 
aer v 28. Art. v. 26 Selce 53,60 


- Kleeſamen 5 zu eführt, 11 1 75 eine Qualitäten gut ge 
. an feſt > Se fir Spiritus — — 10,000 der 5 0 ak ) E, g matt, 250 
Na 2 9295 50 25 5 —Fondsb. 3 Mi Fot über Notiz. 
uni 2 50225 4 Staatsſchuldſch. 92 25 82 92 30 715 cen unverändert, pro 50 Kil 80 105 ma 40 M. 
f Ai > 155 . ener gie 3 = x 2 3 ae preishaltend, pro 50 Kilo 
ki 7 | Lupinen ſtärker 1 41 per 100 Kilo, gabe 9,50 —10,50—11,20 
ai⸗ Juni. 159 50.159 
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taatsbahnn . . 384 —1382 50 k., blaue 9,30—10,40—11 rk. 
Lombarden 127 120 , Tbpmotbs matt, pro 50 Kilogr. 222528 Mk. 
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Leet flau Oeſterreich Rienit 7 2 Magdeburg, 24. Februar. Weizen 190—235 M., Roggen 170—192 


9 n 8 20 4 20 (Fillen. Krek. 23 10 29 ö Gerste 100-192, Hafer 160. 17 pro 1000 Kilsgr. 
5 1 „ 8 70 50 10 don dlerzd⸗Pſanobr. 63 50 5 10 1 
3 Mai pin, Liquts.⸗ an T. 
Wer 3 = 56 ae Sirene 22 10252 10 Detegrapßiſche Börfenberiäte. 
err. tiderren 
F 154 — 154 50 Galizier Eiſenbabn. 86 29 86 25 Vrsduktens Courſe. g 
Kündig. f. Roggen —— — — | Liverpool, %. Februar, Baumwolle: (Schlußbericht, um⸗ 


a8 12000 Ballen, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. — 


tettin 27. Feb { Sletiger Futures 6 d. 
er x De Not. v 26 Midd Upland —, middl. Orleans —, middl fair Orleans 


® en fair Orleans middl. Mobile fair Bern f 
x - — rn) nam —, fair 
* er 50 991. BA ph 7 „. 09 ee 5 NEN ahia —, fair Maceio 5 fair Marauham — fair Rio —, 
Mai⸗Juni 223 — 221 Spiritus under. | middL. e 2 9 Se 0 e Gi Pe 
nes alt | 910 83 50 53 60 Smyrng —, fair Dhollerar Ja fully good fair Dhollerah —, miodl. 
Abe Mär:. 156 2157 - Februar 51 20 51 30 fair er —, middl. Dhollerah —, good mipdl, = Dholle⸗ 
pril⸗Me ! 189 50157 50] April⸗ Mat.. . 4 90 54 80a —,, fir, Dome 7, good fair Domian Far Scinde . 
1 2 8 e 55.8) 55 7 fair Madras — Ab ar — good fair Bengal —, fair 


. 955 fene 150 —153 — 
g ebruar . 69 — 69 50 


eirolenm, 14.75, 18 zoj@tneheil) -7,.habr Broal 7 
are on ar. 14 75 14 75 aa e . Februar. Roheiſen. Mixed numbres war⸗ 
5 Aafterbam, 1 „ as reidem a kt Sa 7215 / 
z - eizen loko geſchäftslos, auf Termine willig, pr 

Pörſe zu Poſen. pr. Mai 315. Noggen lolo unverändert, au Aae I fefter 155 
f Bofen, 27. Februar 1877. [Amtlicher Börſenbericht.] ed BED Der 9 15 BP 9225 en 5 at l het Herb 39 
dg Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis, per Februar, per e 26. ae See a (Schlußbericht) 
e März⸗April, Frühjahr, April⸗Mai und per Mai⸗Junifz igen. behauptet. Roggen gefragt. Hafer behauptet. Herde 
ee ft 
F € € 27 27 .r r. x € 
ö 859 800 an 54, 10, Juni 55,40, per Juli 56,20. Loko Spiritus Cine 32 Br., pr. April 32 Br., per Sertenber 31 bez., 311 An Fe ſt. u 


Boten, 27. Februar 1877. [Börſenbericht.] Wetter: Froſt eee 
y as gen ſtill. Gel. — Eir., per Februar, Februar⸗März, per > Zokales und provinzielles. 
Kühn und per Ache de 161 be BL 
BU. ve at 15 9 Ye Br Be -, 4 Bofen, 27. Februar. 
81.20 Br., der Aal 54 20 bes Jad 88 0 dei c ON, — Der Bericht über die Verwaltung und den 
8 Ang. 57,00 bez., Sept. 57,40 Br. Loko ohne Faß 50,90 G Stand der Gemeindeangelegenheiten in der Stadt 
Poſen, welcher ſonſt gegen Ende des Jahres vorgelegt wurde, iſt 
3 Produkten⸗Börſe Baht wezen der Verlegung des Etatsjahr erſt jetzt zur Ausgabe 


e 26. 5 n 7 Breipenbach.] Weizen) r Zum Geburtstage des Kaiſers werden vom Landwehr⸗ 

65 M. — Hafer 136 —155 Mt vereine bebufs einer würdigen Feier bereit8 die nöthigen Vorbe- 

Se 1 75 118 19 4, Meine 138146 Mk. — Erbſen, Koch reitungen getroffen. Die Feier wird im. e ftatifilie 
Futter⸗ 130 —136 ME — Wicken 135141 Mk. — Lupinen, den; es wird eine Feſtrede gehalten und ein der Bedeutung des Da 
108. — (Altes per 1000 Kilo nach Qualität und ektiv⸗ entiprechendes Stück auf der ühne ur Aufführung gelangen. Auch 
wicht.) wird das Neßlerſche Melodrama: „Von der Wiege bis zum Grade”, 

[Privatbericht.] Spiritus 51,50 Mk. per 100 Liter A 100 pCt. mit Geſang und lebenden Bildern aufgeführt werden. 
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gesentokrtig auf Reifen befin? 


r. Der Sturm, welcher in der vergangenen Nacht, in Beglei⸗ ten vom Militär entlaſſen iſt und 0 Er \ 2 2 
e Hoſen von einem a 


ung von Schnee und Regen, wehte, hat hier viele Fenſterſcheiben det. Es liegt der Verdacht nahe, da 
zertrümmert. herrühren. ; 
„Er Der poſener Landwehrverein hielt am Montage im großen 
Lambertſchen Caale eine ge ehe uſammenkunft ab, an welcher die 
Betheiligung trotz der ſchlechten Witterung ſehr lebhaft war. Von 
der Kapelle des 46. Infanterie⸗ Regiments wurden Muſikpiecen und 
von dem Sängerchor deſſelben verſchiedene Geſänge vorgetragen, unter 
denen beſonders der Chor: „Preis dem Geſange“ aus Neßlers „Von 
der Wiege bis zum Grabe“ für Männerchor und Orcheſter Beifall er⸗ 
regte. Auch die komiſchen Soloſzenen (Strobel in Verſuchung, eine 
Be welche zum Vortrage gelangten, erfreuten ſich lebhaften 
eifalls. 

— Vom Allg. Männer Geſangverein werden zu den am 3. - 
März ſtattfindenden Narrenfeſte vielfache Vorbereitungen getroffen, W Hotel de Dresde. K. k. Kammerberr Duege N 
um daſſelbe nach jeder Richtung hin humoriſtiſch zu würzen. Da zu kray ir Chomencice v. Morapski aus Lubonta, die Nittergutsbefigek 
demſelben auch der in Poſen und 1 beliebt gewordene Komi⸗]v. Bülow a. Gorki. Sieg a. Wolla, Frau Kraufe a. Schrodka, Loch 


rutz feine Mitwirkung zugeſagt hat, fo verſpricht das Feſtſa. Roſe, Regiments⸗ Kommandeur Oberſtlieut, v. Korber und Bau, 
A e in „ 1 von 1875 un aner Wel ejmeifter Schmieda a Breslau, Apminiftvator Daniels aus Tiſchde 


m 

Nach zuſtehn. Dom.⸗Pächter Kahn a. Dembe, kgl. Baumeiſter Puttkammer a. Ghr⸗ 

r. Zu der frankfurter Meife find geftern noch 120 Geſchäfts⸗ lg, Ir, Kipıfieute Milihe a, Baris, Hauch a. Paris, Pfeiffer a. L 

leute von hier abgereiſt. Wie man hört, iſt der Geſchäftsgang ein“ Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſttzer Geb. v. Jae uns 

ſehr flauer, ſtarkes Angebot, aber wenig Kaufluſt und wenig Geld. |, Proſtti, Geb. v. Mlictda Oſtrowef 9 Fre 8 de 12 To 1 — aus 

r. Der unbekannte Mann, welcher, wie bereits mitgetheilt, in Lopuchowo Frau Fuhrmann c. Briefen Wirth a. Friedrichshof, die 

der Nacht vom Sonnabend 5 Sonntag von der Interimsbrücke ge⸗ Kaufleute Ro enthal, Junge u. Heinecke a. Berlin köſſler a Greiz 
ſprungen iſt und ſich das Leben genommen hat, iſt, wie ſich heraus⸗ Auerbach a. Köln, Baumeiſter Wegner a. Berlin. = 

Stern's Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Löffler 


geſtellt hat, ein junger Schriftſetzer aus einer hieſigen Druckerei ge⸗ 
d. Magdeburg, Beuth a. Kwilez, Kaltwaſſer a. Hamburg, Fanet au 


weſen. 
r. Sachbeſchädigung. Ein Fornal aus Luſſowo wurde geſtern Bromberg, Sbrinz u. Frau a. anzig. n 
W e Gaſthof zur Stadt Leipzig. Rentier 


dabei betroffen, als er den Votels eines Rittergutsbeſitzers, welche 
Szuwala a. Lagwy, Lehrer Jazdzewski a. Niegolewo, die Brenne 


Angekommene Fremde. 


27. Februar. 


Hotel zum ſchwarzen Adler. Die Gutsbe 
Schulz a. Jerzykowo, Frankenberg a. Biskupice, die Verwalter Kae i 
einski a. Bieganowo, Framski a. Mlodziejewice, Kozierowski a. Obie⸗ 
Wee Rufzezynski a. Kowalewko, die Bednarowicz und Wotinski aus 
reſchen, Batkowski a. Jarocin, Lewandowski a. Polen. 2 


Pr 
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in dem Stalle eines hieſigen Hotels ſtanden, die Schweife abſchnitt. 


r Der Handwerker⸗Darlehnsverein hielt am 26. d. M. unter verwalter Radwanski a. Kurzagora u. Puſzkowski a. Gosckeſzyn, die 
Leitung des Vorſitzenden des Vereins, Schloſſermeiſter Nachtigall, Kaufleute Gebr. Cohn a. Kurnik T. Cohn u. Walarech a. Prebl, 
in der wer BE de den nenn Wen en e Vorwerksbeſitzer Kosmowski a. Kribzownik. | 
ab. Bun wurde von dem Rendanten des Vereins, man eller . Di 5 nder 
ar Aae ver ee 5 Ei denselben ö e a. Ben Wadde. = Snelen, Sieter a. len in Polen, Kr 
. 5 a l * 
Mittheilung Ne und rekapitulfren nur kurz, daß die Mitglieder- demi ent a. Schokken, Munter a. Pinne, Sommerfeld a. Schnek' 
J die am 8 Mai v. J. (bei Beginn der Reorganiſation des bisher Sdarffenberg's Hotel. Gutsbesitzer Werden u. F 


chlummernden Vereins) nur 40 betrug, bis Ende v. J. bereits auf a. P A x N 
; . ; Pol. Briefen, die Kaufleute Darn a. Berlin, Otto aus Dresden, 
109 gewachſen war, daß das Vereinsvermögen am 8 Mai v. J. Gebauer a. Breslau, Greve a. Königsberg i. Pr. 12 


3713 M. baar, 8563 M. in Außenſtänden betrug, von denen bereits 2 igsbert 

4064 M. bis Ende 1876 N waren, daß 2 dieſer Zeit 805 M. Lang nerssHotel Garni. Die Gutsbeſ. Benke aus Mo 
an Mitglieder⸗Beiträgen und Zinſen vereinnahmt und 7910 M. Dar⸗gilno, Hoppe aus Bromberg, v. Sokolnicki a. Oſtrowo, Regiſtrater 
lehen an Mitglieder ausgegeben wurden. Nach Verleſung dieſes Be⸗ a a. Berlin, Verſicherungsinſpektor Ofterlob a. Berlin, d 
richtes wurde von Kaufmann Malade noch die Mittheilung gemacht, Kaufleute John Müller und Heiſſe a. Berlin, Meyer aus Breslau 
daß gegenwärtig die Mitgliederzahl 125 beträgt und daß 25 Klagen Smitkowski a. Inowrazlaw. a 
wegen at ung 291 5 e 198 121 une! fi: on ame deere a rere 

er Verſammlung wurde Decharge ertheilt. — urde nn zum GET ah, TEE 

Ben a ra ee ech er 8 fir Telegraphiſche Nachrichten. l 
die Vereins ⸗ Beamten übergegangen. i icht auf die große . L. 
Mühwaltung und treue Pflichter üllung, welche dieſelben kn und London, 26. Februar. Im Unterhauſe kündigte Hambury für 


an den Tag gelegt, wurden dem Rendanten, Kaufmann Malade, 225 morgen die Interpellation an, ob die Regierung ſich fernerhin in Kon? 
M. N. 5 8 Heft a uc Wachgchum des Vereine wur⸗ ſtantinopel durch einen Geſchäftsträger vertreten laſſen wolle, o 
1 n Aral 0 600 M., dem S hriftführer 75, M. aus⸗ wieder Lord Elliot oder einen anderen Diplomaten nach Kouftante 
eſetzt; die Bezahlung des Boten würde dem Vorſtande überlaſſen.ſpel ſenden werde. Kencaly kündigt für den 5. März eine Reſolutie 25 
Der Vorſitzende des Vereins „Schloſſermeiſter Nachtigall, ver⸗ zu Gunſten der Aufrechterhaltung der Integrität und Unabhängigkei 
ichtete auf jedes Gehalt, wofür ſich die Verſammlung zum Danke er⸗ der Türkei an, durch welche zugleich Lord Derby's Depeſche vom . 


ob. — Der Vorſtand hatte die Einſetzung einer Reviſionskommiſſion A 1876 Lord Eliot mißbilligt wird. Auf A Ander⸗ 
tragt, welche am Schluſſe des Jahres Rechnungen und Kaſſe zu uguft an Lor tot mißbilligt wird. uf Anfrage 
en: habe, während es Sache des Vorſtandes ſei, dieſe Reviſionſſons antwortete Lord Bourke, die Regierung habe am 20. Februar 


dreimal im Jahre vorzunehmen. Da jedoch die Einſetzun einer der⸗ die bulgariſche Petition erhalten, welche die heutigen Morgenblätter 
artigen Reviſionskommiſſion in den Statuten nicht voͤrgeſehen iſt, ſoſ veröffentlichen. (Wiederholt. 
wurde vom Vorſtande der Antrag zurückgezogen und beſchloſſen, auf 5 undigte 
die Tagesordnung der nächſten Generalverſammlung zunächſt einen. London, 26. Februar. Im Oberhauſe wird der angekündidn 
Antra auf eine betr. Aenderung der Statuten zu ſetzen. — Da das Antrag Lord Strathedens nach längerer Berathung abgelehnt. Grey 
biöherige orſtandsmitglied, Herr Kuttner, feinen Austritt aus Demiperimpft den Antrag, der ein Mißtrauensvotum gegen die Regierung 


{ i 8 3-1. ’ Sage j . nic 4 
ligt gemählt, en Dee kr ersten Waßlgange Gemählten erhielt involvire. Die kürkiſchen Provinzen ſeien unfähig, ſich ſelbſt zu regte 
keiner die abſolute Majorität und kam es demnach zur engeren Wahlf ren; eine ruſſiſche Regierung in den türkiſchen Provinzen fei eben 


zwiſchen dem Tiſchlermeiſter Büttner und dem Strumpffabrikantenſunerwünſcht, weil das ruſſiſche Regierungsſyſtem dem Fortſchritt ko 12 
Wa Sen a on gun Sangen [feffioneller Unabhängigkeit noch weniger förderlich fei, ols das dul 
waren 53 Stimmen abge . N ' { 1 ee ni : J 
Annahme einer Wahl abgelehnt halte wurde Herr Gerling mit ſche. Lord Derby betonte die Nutzloſigkeit, in aller Form eine Nene 
36 Stimmen gewählt. — Die Verſammlung, welche nach 75 Uhr litätserklärung von den einzelnen Mächten zu verlangen, und erla N 
Abends begonnen hatte, erreichte 105 Uhr ihr Ende. terte, weßhalb die Reformfrage in die Friedensbedingungen einge“ 
9 f er der 

s Diebſtähle. Ein auf der Schützenſtraße wohnender Arbeiter miſcht wurde ſowie die Bedeutung der Phraſe von den lokalen oben 
übergab einem Schneidergeſellen einen Ueberzieher zur Reparatur. adminiſtrativen autonomen Maßregeln und des Wortes „Kontrole r 
Der Geſelle hat den Auftrag nicht nur nicht ausgeführt, ſondern denſwelche die internationale Kommiſſion ausüben ſollte und betonte 


i in einer hieſigen Pfandleihanſtalt verſetzt und das Geld). .coar: je Nertröge fz n. 
in keinen Nuten . a Geſtern kam ein Unbekanntes Indi⸗ ſchließlich nochmals daß die Verträge für England noch bindend le 
viduum in den Hof eines Stellmachermeiſters auf St. Adalbert und Konſtantinopel, 26. Februar. Die ſerbiſchen Delegirten kon 


verſuchte, eine birkene Stange zu ſtehlen. Der Eigenthümer bemerkteſrirten heute nochmals mit Sapfet Paſcha behufs Ordnung einiger 
dies on 8 elang am b een 8 ‚son en dab Details. Morgen findet nochmals eine Konferenz ſtatt. Wabrſchelg g 
em Diebe die Stange abzune 0 37 g . 5 j 
men die drei Männer dem Diebe auch einen weißen Schafpel zund lich wird morgen oder Mittwoch ein Protokoll über das 19 1 
einen Militärmantel ab, die wahrſcheinlich geſtohlen find. Es gelangffeſtſtehende Uebereinkommen unterzeichnet werden. Das Protofo 8 
zwar dem Diebe zu entwiſchen, doch wurde er ſpäter erkannt und ver⸗ erwähnen: Friede wird auf Grundlage des status quo hergeſtellt un 
baftet. 1 e Ae Wierer Wernau enen unter vollſtändiger Amneſtie. Die Gebietsräumung erfolgt < 5 
ce iſt. — Ein Arbeiter von außerhe ; re 5 i 
Paar neuer Militärbofen betroffen, von denen er angab, daß er ſieſeiner zwölftägigen Friſt nach Unterzeichnung des Friedens. Se 
von einem einjährigen Frewel der erhalten habe. Dieſe Angabe iſt der bekannten moraliſchen Garantien ſoll eine ſchriftliche Er 


deshalb unwahrſcheinlich, weil der Freiwillige bereits ſeit 10 Mona⸗labgegeben und ſodann Milan ein neuer Ferman ertheilt werden. — a 
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